
Das «Projet Lac» liefert präzise Antworten: Zwei Drittel der einheimischen Fischarten  
sind vom Aussterben bedroht. Für den langfristigen Schutz der Artenvielfalt braucht es eine 
detailliertere Bestandesaufnahme der Fischfauna. Dafür wurde «Projet Lac» lanciert.  
In diesem Projekt werden die tiefen voralpinen Seen wissenschaftlich untersucht.  
Erstmals werden die Resultate des Vierwaldstätter- und Sempachersees präsentiert. 

Treffpunkt: 	 Frey+Cie Gruppe, Stationsstrasse 89, 6023 Rothenburg

18.30 Uhr 		 Was beschäftigt die Luzerner Fischer? 
			   Markus Fischer, Präsident Fischereiverband Kanton Luzern 

	 «Projet Lac»: Was erwartet der Kanton Luzern vom Projekt?  
	 Motivation für den Projektauftrag Vierwaldstättesee und Sempachersee  
	 Dr. Peter Ulmann, Abteilungsleiter Natur, Jagd und Fischerei 

	 «Projet Lac»: Wie steht es um die Luzerner Seen?  
	 Resultate Vierwaldstättersee und Sempachersee im Vergleich zu anderen Seen 	
	 Dr. Pascal Vonlanthen, Fischbiologe Aquabios 

	 Genügend Zeit zur Beantwortung von Fragen

19.45 Uhr	 Apéro

Nehmt Fischerkollegen mit!  
Anmeldung bis 3. Juni 2019 mit beiliegendem Talon oder  
per E-Mail an martina.burger@bischofmeier.ch.

Fischereiverband
K a n t o n  L u z e r n

Luzerner Fischarten-Vielfalt?
Wie steht es um die

Frühlingstagung: Mittwoch, 5. Juni 2019

Unsere Partner:

Einladung  

unbedingt kopieren 

und an Mitglieder 

 weiter geben.

Willkommen sind  

alle Mitglieder von  

Verbänden und Pacht-

vereinigungen.  

Bitte Einladung weiter 

geben.



Treffpunkt 
Frey+Cie Gruppe
Stationsstrasse 89
6023 Rothenburg

Ein idealer Tagungsort.  
Gut erreichbar aus allen Richtungen. 
Besten Dank der Frey+Cie für das Gastrecht.

Anfahrt
Auto
A2 Autobahnausfahrt Rothenburg, Richtung  
Rothenburg, 100 Meter auf der rechten Seite.
Parkplätze
Gratis und ausreichend. Direkt vor dem Gebäude.
Zug
S1 ab Bahnhof Luzern bis Bahnhof Rothenburg,
anschliessend fünf Gehminuten.

Fischereiverband
K a n t o n  L u z e r n


